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15. Runde 

 
 

SV Wals-Grünau II 2 : 2 HSV Wals 
 

SR: Clemens POSCH 

AS 1: Mihael TOMASEVIC 

AS 2: Michael KAPS 

 

2. Landesliga Nord | 15. Runde 

USV Köstendorf 3 : 3 ÖTSU Oberhofen 

USK Gneis 1 : 2 USV Elixhausen 

SK Oberndorf 1 : 3 ATSV Salzburg 

USC Faistenau 0 : 1 USK St. Koloman 

USC Mattsee 3 : 4 USC Abersee 

SV Seekirchen II 3 : 1 USK Obertrum 

SV Wals-Grünau II 2 : 2 HSV Wals 
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SV WALS-GRÜNAU II 

STARTELF      

21 Tim SALLER      

2 Günther REISCHL 70‘     

3 Moritz GRÖSSWANG  34‘    

4 Johann BERGER  86‘    

5 Michael LINDNER      

7 Milan KORICA      

8 Felix KREIL  94‘    

9 Maximilian AUNER     18‘ 

12 Sebastian EBERL (K) 45‘    36‘ 

13 Michael EIBL      

15 Wolfgang HÖGL      

       

ERSATZSPIELER      

39 Patrick BAUER      

6 Philipp PERLAK 70‘     

11 Fabian BRENNSTEINER 46‘     

16 Lukas EBNER 54‘     

       

       

BETREUERTEAM      

TR  Gerhard PERLAK      

CO-TR Michael EIBL     

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

       

Tabellenplatz:  12      

Zuschauer: 100      
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Vor dem Spiel 
 
ligaportal.at | 24-03-2022 

Expertentipp 15. Runde 
Marco Lämmerhofer (Spielertrainer USC Faistenau) 
SV Wals-Grünau II 1 : 3 HSV Wals 
  

 
 

 
fan.at | 24-03-2022 

Auswärts Favorit! HSV Wals plant mit drei Punkten 
HSV Wals geht am Sonntag auswärts als klarer Favorit ins Spiel. Das sagt die aktuelle 
Tabellensituation aus: Die Gäste liegen vor dem Duell der 15. Runde 12 Punkte vor Wals 
Grünau II. 
 
Mit einer Niederlage und daher mit fehlenden Selbstvertrauen geht SV Wals-Grünau II ins 
kommende Duell. 3:4 gegen USC Mattsee verlor man das letzte Spiel. Die Fans erwarten sich 
eine Reaktion der Mannschaft. So richtig in Fahrt ist die Heimelf auf eigener Anlage noch 
nicht gekommen. Nur 0,6 Punkte pro Heimspiel konnten bisher erobert werden. 
   
Vorfreude bei den Gästen 
HSV Wals hat es sich im Mittelfeld der Tabelle gemütlich gemacht. Mit einem guten Gefühl 
reisen die Gäste zum Auswärtsspiel an. Kein Wunder, die Bilanz in der Fremde ist positiv.  
  
Keinen Sieger hatte das letzte Aufeinandertreffen der beiden Teams zu bieten. SV Wals 
Grünau II und HSV Wals neutralisierten sich beim 1:1-Unentschieden. 
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Nach dem Spiel 
 
ligaportal.at | 27-03-2022 

HSV dreht im Derby erst in Unterzahl auf 
SV Wals-Grünau II und der HSV Wals trennten sich im Derby am Sonntagnachmittag 
mit einem 2:2 Remis. Kurios: Sie zweite Garnitur des Regionalligisten lag schon mit 2:0 in 
Front, ehe ein Platzverweis der Gäste deren Trendwende einleitete. 
     
0:2 und Rot: HSV legte klassischen Fehlstart hin 
"Die erste Halbzeit war eine Katastrophe - von beiden Teams", ging Thomas Pichler, der 
Sportliche Leiter des HSV, mit den Aktiven hart ins Gericht. Während Wals-Grünau II mit 
dem letzten Aufgebot auflief, konnten die Walser ihre Derby Übermotivation nicht 
wirklich produktiv umsetzen. Zahlenmäßig lief's nur für die Heimischen 
rund: Maximilian Auner brachte seine Farben in Front (18'), Sebastian Eberl legte vom 
Elferpunkt nach - 2:0 (36'). Als dann noch Pollmann (Unsportlichkeit) mit der 
Ampelkarte vom Feld flog, schien die Misere der HSVler perfekt. 
    
In Unterzahl zum Punktegewinn 
Doch wie es sich in der zweiten Halbzeit herausstellen sollte, war der Platzverweis aus 
Gästesicht nicht von Nachteil. Pichler sah's eher andersrum: "Das hat uns sogar gut 
getan. Zu zehnt ging's dann leichter." In numerischer Unterlegenheit und mit einem 
Dreifachtausch zur Pause wurde schließlich die alles andere als vorhersehbare 
Trendwende eingeleitet. In Minute 70 verkürzte Potsik mit einem platzierten 
Flachschuss auf 2:1, ehe wenige Minuten später Schmidt per Kopf den 2:2-Ausgleich 
besorgte (78'). 
  

 
 
 

 


